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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 18.11.2013 

 
 

 

Niederschrift 

13. Ortsbeiratssitzung Heubach vom 06.11.2013 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Michael Emich  

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Stefanie Braun  
Herr Christian Flöter  
Frau Jutta Grimm-Ruppert  
Herr Dr. Klaus Menge  
Herr Bernd Riehm  
Herr Peter Sekyra  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Seniorenbeirat 
Frau Karin Rogalla  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Stadträtin 
Frau Renate Filip  
Frau Ursula Münch  

Stadtrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  
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Herr Reinhold Ritter  

Stadtverordneter 
Herr Karl-Heinz Jung  
Herr Dr. Jochen Ohl  

Stadtverordnete 
Frau Christiane Roelle  

Ausländerbeirat 
Herr Kemal Kayurtgan  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
13. Ortsbeiratssitzung Heubach am 06.11.2013 
 
 
 1.  Begrüßung 
  
 2.  Bericht des Ortsvorstehers 
  
 3.  Bericht des Magistrats 
  
 4.  Volkstrauertag 
  
 5.  Seniorennachmittag 
  
 6.  Rathausnutzung Heubach 
  
 7.  Adventsmarkt 
  
 8.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung 
  
 Herr Michael Emich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Frau Braun erhebt einen Einwand gegen das Protokoll der 12. Ortsbei-
ratssitzung vom 22. August 2013 zu TOP 9 „Heinrich Rauch Quelle“. 
Frau Braun hat sich gegen die Entfernung des Mülleimers ausgespro-
chen und somit der Entfernung des Mülleimers nicht zugestimmt. 
 

  
Zu TOP 2 Bericht des Ortsvorstehers 
  
 Herr Michael Emich berichtet: 

 
Herr Emich gibt einen Rückblick zur Heubacher Kerb. Herr Emich be-
dankt sich bzgl. der Teilnahme des Ortsbeirates beim Umzug. Die Teil-
nahme sei bei der Heubacher Bevölkerung gut angekommen. Die Ver-
legung der Kerb auf den Festplatz an der Turnhalle ist gut aufgenom-
men worden. 
 
Blackbox. Herr Emich wurde vom zuständigen Fachbereich informiert, 
dass eine Auswertung nicht möglich ist, da die Blackbox gestohlen 
wurde. Anzeige wurde erstattet. 
 
Absenkung Marktplatz. Der Bauhof wurde bereits beauftragt und wird 
mit den Arbeiten beginnen. Es muss sicherstellt werden, dass die durch 
den Ortsbeirat monierte schadhafte Stelle erneuert wird. Vor Beginn 
sollte der Ortsvorsteher informiert werden. Herr Emich wird ein Foto 
von der richtigen Schadensstelle erstellen und der Stadt zukommen 
lassen. 
 
Gartennutzung Darmbruch. Hier gab es noch keine Rückmeldung. Herr 
Kerkau hat mit Herrn Sauerwein diesbezüglich gesprochen. 2 oder 3 
Plätze sind nicht verpachtet. Es besteht eine lange Warteliste mit ca. 
50 Personen. Ein Ortstermin zwischen Herrn Sauerwein und Herrn E-
mich soll erfolgen. 
 
Installation Rauchmelder im Rathaus. Herr Kerkau bittet darum, der 
Stadt mitzuteilen, welche Räume zu überwachen sind. Eine Brandmel-
deanlage wird wohl nicht erforderlich sein. Der Ortsbeirat ist der Mei-
nung, dass sämtliche Räume und der Flur mit Rauchmeldern zu verse-
hen sind. Die Brandmelder sollen wegen der betreuenden Grund-
schule angebracht werden. 
 
Rathausnutzung (Heizung). Herr Freihaut hat diesbezüglich Stellung 
genommen. Ein Bericht einer Heizungsfirma ist Herrn Freihaut nicht 
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bekannt. Die Pellet-Qualität sei sehr hoch. Der Aschekasten ist regel-
mäßig durch die Nutzer zu leeren. Gerne kann eine Heizungseinwei-
sung erfolgen. Es ist zu klären, ob eine weitere Unterweisung erfolgen 
soll. Es ist zu klären, wer den Aschekasten leert. Dieser Punkt soll mit 
den Rathausnutzern nochmals besprochen werden. 
Verkehrsschild Erzbergerstraße. Frau Claar hat mitgeteilt, dass eine 
Umsetzung auf die andere Straßenseite dem Rechtsfahrgebot wider-
spricht. Eine Umsetzung ist also nicht möglich. Herr Emich wird dem 
Hausbesitzer diesbezüglich berichten. Gegebenenfalls soll dieses 
Thema nochmals im Ortsbeirat besprochen werden. Herr Kerkau wird 
mit Frau Claar nochmals ein Gespräch suchen. 
 
Rathausnutzung Heubach (Nutzung Rathausinnenhof). Hier liegt noch 
keine entsprechende Aussage der Stadt vor. 
 
Die Bank vorm Friedhof wurde laut Herrn Kerkau und Herrn Flöter ent-
fernt. 
 
Bahnhofsweg Heubach/Wiebelsbach. Hier gab es noch keine Rück-
meldung. Es wird eine Begutachtung durch die Stadt ausdrücklich 
gewünscht. 
 
Tretbecken. Die Löwen haben ein Abschlussgrillen veranstaltet. Die 
Resonanz war nicht sehr hoch. 
 

  
Zu TOP 3 Bericht des Magistrats 
  
 Herr 1. Stadtrat Kerkau berichtet: 

 
Der Haushalt wird am 13.12.2013 eingebracht. Die Verabschiedung 
soll am 20.02.2014 erfolgen. Dies soll bei der neuen Terminplanung 
berücksichtigt werden. 
 
Am 10.11. wird das Sankt-Martinsfest in Groß-Umstadt gefeiert. Der 
Heubacher Kindergarten nimmt auch teil. 
 

  
Zu TOP 4 Volkstrauertag 
  
 Die Veranstaltung zum Volkstrauertag findet am 17. November 2013 

um 11:00 Uhr statt. 
 

  
Zu TOP 5 Seniorennachmittag 
  
 Der Seniorennachmittag findet am 15. Dezember 2013 statt. 

 
Herr Emich berichtet über Gespräch mit Frau Braun bzgl. der Organisa-
tion. Das Budget wurde ausgelotet. Das Budget liegt bei ca. € 1.500,00. 
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Mit diesem Betrag ist man in der Vergangenheit ausgenommen. Die 
Bestellungen wurden überarbeitet. Diesbezüglich wurde von Frau 
Braun berichtet. Mit dem Einkauf wurde bereits begonnen. Die Ku-
chenmenge sollte reduziert werden, weil in den letzten Jahren immer 
zu viel Kuchen vorhanden war. Es soll eine kleine süße Überraschung 
für die Besucher geben (statt Kuchen mitzugeben). Hier besteht Ein-
vernehmen. 
 
Es muss noch geklärt werden, wie viele Ehrungen vorzunehmen sind. 
Wein wird über das Weingut Krupka bestellt.  
 
Die Kuchenbestellungen sollen über Frau Ott erfolgen. Die Preise sind 
stabil geblieben. Frau Braun will ein Angebot von der Bäckerei Klein 
einholen. 
 
Das Rahmenprogramm steht soweit. Wegen der weiteren Planung soll 
im E-Mail-Verfahren informiert werden. 
 
Thema ist nochmals, ob ein Beitrag durch den Ortsbeirat erfolgen soll. 
Nach überwiegender Meinung werden keine weiteren Programmpunkte 
benötigt. 
 
Es soll abgewartet werden, wie der Nachmittag verläuft. Ggf. soll ein 
Gedicht vorgetragen werden. 
Anregung: Kein Weinpräsent, stattdessen eine Alternative. Soll nächs-
tes Jahr ggf. geändert werden. 
 
Herr Kerkau bittet darum, die Besucherzahl zu dokumentieren. 
 
Letztes Jahr waren 95 Personen anwesend plus 12 Mitglieder des Lie-
derzweiges. 
 
Der Ortsbeirat trifft sich um 10:00 Uhr zum Aufbau. 
 
Es stellt sich die Frage, ob der Termin nach vorne verschoben werden 
soll. Der vorweihnachtliche Termin wird vom Ortsbeirat positiv gese-
hen. 
 

  
Zu TOP 6 Rathausnutzung Heubach 
  
 Herr Emich teilt mit, dass eine Rathausnutzer-Sitzung noch einberufen 

werden muss. Herr Riehm berichtet über verschiedene Mängel. Die 
Gardinenstangen sind nicht ordnungsgemäß angebracht. Herr Fornoff 
vom Bauhof will dies überprüfen lassen. Hierum wird seitens des 
Ortsbeirates nochmals ausdrücklich gebeten. Es soll ein Antrag 
an das Gebäudemanagement erfolgen. 
 
Antrag: Die Vorhangstangen im oberen Rathaussaal sind zu überprü-
fen und ggf. zu erneuern bzw. ordnungsgemäß zu befestigen. 
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Zu TOP 7 Adventsmarkt 
  
 Adventsmarkt. Herr Emich informiert. Der Ortsbeirat soll Präsenz zei-

gen. 
 
Frau Braun regt an, dass der Ortsbeirat bei der Eröffnung anwesend 
ist. Die Eröffnung ist am Samstagmittag. Herr Flöter regt einen Rund-
gang über den Adventsmarkt an. Herr Emich wird entsprechend infor-
mieren.  
 

  
Zu TOP 8 Verschiedenes 
  
 Herr Emich berichtet über die IG-Ortsvereine. Dieser muss wieder auf 

Kurs gebracht werden. Frau Mohrhard führt zusammen mit Herrn Keller 
den Vorsitz. 
 
Herr Emich moniert, dass nur eine Sitzung im Jahr stattfindet, um die 
Termine für das Jahr festzulegen. Herr Emich wird an den künftigen 
Sitzungen teilnehmen. 
 
Es sollen mehrere Termine stattfinden, um eine bessere Absprache 
zwischen den Vereinen zu ermöglichen. Die nächste Sitzung ist am 18. 
Februar 2014. 
 
Weiteres Thema war das Kelterfest. Das Kelterfest wurde in der Bevöl-
kerung vermisst. Die Löwen und das DRK konnten die Veranstaltung 
dieses Jahr nicht organisieren. Das Kelterfest soll künftig wieder erfol-
gen (am Erntedankfest). 
 
Das Treffen IG-Ortsverein wurde von Herrn Emich positiv bewertet. 
 
Neujahrsempfang. Herr Bernd Wolf wurde verpflichtet, um über das 25 
jährige Bestehen der Lanzfreunde zu berichten. Termin soll am 
19.01.2014 stattfinden. 
 
Herr Emich berichtet über den Straßenbericht (Auswertung). Der Stra-
ßenbericht wird ausgelegt. Herr Emich hat wiederholt Meldungen bzgl. 
der Bäume am Radweg (Brücke) erhalten (Unfallgefahr wegen Un-
übersichtlichkeit). Herr Emich hat mit dem Bauhof gesprochen. Es wird 
angeregt, dass die Stadt hier wegen der Unfallgefahr unverzüglich 
Abhilfe schafft. 
 
Herr Emich berichtet über den Rechen im Ockertsgraben. Diesbezüg-
lich gab es eine Reportage. 
 
Herr Dr. Menge regt an, in Heubach eine Weinrebe über die Straße 
laufen zu lassen, da in Heubach zwischenzeitlich Wein angebaut wird. 
Der Ortsbeirat soll sich entsprechende Gedanken bis zur nächsten 
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Ortsbeiratssitzung machen. 
 
Herr Riehm zieht die Verkehrssituation (Parken) in der Erzbergerstra-
ße sehr kritisch. Es bestehen Sicherheitsbedenken in einer Notfallsi-
tuation. Hier soll das Ordnungsamt eine Überprüfung vornehmen und 
entsprechende Maßnahmen treffen. Ggfls. sollen die Anwohner über 
den Ortsbeirat informiert werden. 
 
Herr Flöter regt nochmals an, die Nutzung der Hompage zu  überarbei-
ten. Das Verfahren mit der Software ist sehr umständlich und kompli-
ziert zu handhaben. 
 
Frau Braun berichtet über die Thematik Heinrich Rauch Quelle. Es 
werden gelbe Säcke an einem Baum befestigt. Wer bringt diese an? 
Frau Braun sieht hierin ein „Optik-Problem“. Eine Vermüllung ist derzeit 
nicht festzustellen. 
Bzgl. der Ehrung soll eine Umfrage erfolgen (Neujahrsempfang). Herr 
Emich wird diesbezüglich nochmals abfragen. 
 
Es besteht Einigkeit, dass je Quartal eine Sitzung stattfinden soll. 
 
 
 
 
 
Neue Sitzung des Ortsbeirates: Mittwoch, 05. Februar 2014 um 
20:00 Uhr. 
 
 

 
 
gez.: Michael Emich 
Ortsvorsteher 

gez.: Peter Sekyra  
Schriftführer 

 
 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
 
Doreen Zeller 
Parlamentarisches Büro  
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